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Nach Untersuchungen von RyreNr und Börsn existieren fundamentale fortpflanzungs-
biologische Unterschiede zwischen westeuropäischen und osteuropäischen Smaragdeidech-
sen, bis hin zur verminderten Fertilität von Hybriden. Eine vergleichende Untersuchung von
Allozymen und Plasmaproteinen hatte zum Ziel, dre genetischen Unterschiede zwischen
rheinland-pfälzischen und brandenburgischen sowie benachbarten west- und osteuropäi-
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schen Populationen zu quantifizieren. Die westdeutschen Smaragdeidechsen sind genetisch

nicht von fianzösischen zu trennen, die ostdeutschen nicht von österreichischen, ungarischen

und griechischen. Zwischen der westlichen und der östlichen Gruppe wurde jedoch eine

genetische Distanz gemessen, wie sie typischerweise zwischen geffennten Arten auftritt.
Demnach müßten die deutschen Smaragdeidechsen zwei Arten zugeordnet werden: I'acerta
viridis in Brandenburg und Mittelosteuropa und L. bilineata in Westdeutschland und

Westeuropa.


